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©  Ausbildung  von  Ablauf-,  Ausstossrohren  oder  Behältnissen  in  U-Booten. 

©  Bei  einer  derartigen  Ausbildung  ist  vorgesehen, 
daß  die  zu  verbringenden  Körper  in  einer 
zusätzlichen  Aufnahme  in  der  Art  eines  Innenrohres 
aufnehmbar  sind.  Der  dabei  gebildete  Ringraum 
dient  zur  Aufnahme  von  Dämpfungselementen, 
wobei  diese  einzeln  bzw.  über  den  gesamten  Be- 
reich  angeordnet  sind  und  der  Ringraum  über  ents- 
prechende  Dichtelemente  frei  von  Wasser  gehalten 
ist.  Ein  weiteres  Dämpfungselement  ist  im  hinteren 
Bereich  der  Aufnahme  vorgesehen. 
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Ausbildung  von  Ablauf-,  Ausstoßrohren  oder  Behältnissen  in  U-Booten 

Die  Erfindung  bezieht  sich  auf  eine  Ausbildung 
von  Ablauf-,  Ausstoßrohren  oder  Behältnissen  in  U- 
Booten  für  Lagerung,  Transport  und  Start  bzw. 
Ausstoß  der  zu  verbringenden  Körper,  wie  Torpe- 
dos,  Flugkörper,  Minen  oder  dergleichen. 

Es  gibt  Anordnungen  dieser  Art  mit  starr  ver- 
bundenen  Führungen,  die  bei  Minen-bzw.  Wasser- 
bombenexplosionen  den  Mangel  haben,  daß  die 
vollen  und  unzulässig  hohen  Schockbeanspruchun- 
gen  auf  die  zu  verbringenden  Körper  übertragen 
werden. 

Aufgabe  der  Erfindung  ist  es,  durch  einfache 
Maßnahmen  in  Weiterbildung  der  gattungs- 
gemäßen  Ausbildung  die  übertragenen  hohen 
Schockbeanspruchungen  auf  die  aufgenommenen 
Torpedos,  Flugkörper,  Minen  oder  dergleichen  her- 
abzusetzen  und  dieses  unabhängig  von  dem 
Bewässerungszustand  der  Anordnung  zu  erzielen. 

Die  Lösung  dieser  Aufgabe  erfolgt  erfindungs- 
gemäß  dadurch,  daß  die  zu  verbringenden  Körper 
in  einer  Aufnahme  in  der  Art  eines  Innenrohres 
aufnehmbar  sind,  das  unter  Ausbildung  eines  Rin- 
graumes  angeordnet  ist  und  der  Ringraum  ganz 
oder  teilweise  zur  Aufnahme  von 
Dämpfungselementen  dient. 

Durch  diese  Ausbildung  können  auf  einfache 
Weise  die  auftretenden  hohen  Schockbeanspru- 
chungen  auf  ein  zulässiges  Maß  reduziert  werden. 
Der  Ringraum  wird  dadurch  auch  über  die 
Dämpfungselemente  selbst  ganz  oder  teilweise  frei 
von  Wasser  gehalten. 

Zur  Vervollkommnung  der  Ausbildung  wird 
vorgeschlagen,  daß  im  hinteren  Bereich  der  Auf- 
nahme  ein  in  axialer  Richtung  beanspruchbarer 
elastischer  Körper  angeordnet  ist.  Eine  spezielle 
Ausbildung  hierfür  besteht  darin,  daß  der  elastische 
Körper  als  mit  Druckgas  beaufschlagter  Schlauch 
ausgebildet  ist. 

Eine  vorteilhafte  Anordnung  wird  dadurch  ge- 
schaffen,  daß  die  Dämpfungselemente  im  Rin- 
graum  durch  einzelne  Feder- 
Schockdämpfungselemente  gebildet  sind  und  der 
Ringraum  über  Manschetten  abgedichtet  ist.  Hier- 
durch  wird  der  Ringraum  ganz  oder  teilweise  frei 
von  Wasser  gehalten. 

Alternativ  wird  vorgeschlagen,  daß  der  Rin- 
graum  über  seinen  gesamten  Bereich  eine  elasti- 
sche  Abstützung  aufweist. 

Um  die  Lage  der  Kalibrierachse  durch  unter- 
schiedliche  Belastungen  nicht  zu  verändern,  ist 
vorgesehen,  daß  die  Dämpfungselemente  mit  einer 
Vorspannung  zur  justierten  Halterung  des  Innenroh- 
res  angeordnet  sind. 

Zur  Erzielung  einer  justierten  Halterung  des 
Innenrohres  ist  vorgesehen,  daß  die  Lage  des  In- 

nenrohres  über  eine  Zentriereinrichtung  für  die  Be- 
ladung  und  den  Ablauf  bzw.  Ausstoß  der  Körper 
mechanisch  fixierbar  ist. 

In  der  Zeichnung  sind  Ausführungsbeispiele 
5  der  Erfindung  schematisch  dargestellt.  Es  zeigen: 

Fig.  1  eine  Anordnung  mit  einem  ab- 
gestützten  Innenrohr  durch  Feder- 
Schockdämpfungselemente, 

Fig.  2  eine  Anordnung  gemäß  Fig.  1  mit 
w  einer  elastischen  Abstützung  über  den  gesamten 

Bereich  des  Innenraumes. 
Bei  der  dargestellten  Anordnung  ist  in  einem 

U-Boot  ein  Ablauf-bzw.  Ausstoßrohr  1  ortsfest  an- 
geordnet.  Für  eine  Führung  eines  Torpedos  8  ist 

75  ein  zusätzliches  Innenrohr  2  vorgesehen,  das  sich 
über  in  radialer  und  axialer  Richtung  arbeitende 
Feder-Schockdämpfungselemente  5  bzw.  6  zum 
eigentlichen  Ablauf-bzw.  Ausstoßrohr  1  elastisch 
abstützt. 

20  Der  gebildete  Ringraum  4  besitzt  gemäß  Fig.  1 
einzelne  Feder-Schockdämpfungselemente  5, 
während  gemäß  Fig.  2  der  gesamte  Bereich  des 
Ringraumes  4  eine  elastische  Abstützung  6  auf- 
weist. 

25  Hierbei  sind  die  Ringräume  über  elastische 
Manschetten  3  bzw.  durch  die  über  die  gesamte 
Länge  des  Innenrohres  2  angeordnete  elastische 
Abstützung  6  selbst  abgedichtet,  so  daß  der  Rin- 
graum  4  auch  im  Zustand  der  Bewässerung  bis  zur 

30  maximalen  Tauchtiefe  des  U-Bootes  frei  von  Was- 
ser  gehalten  wird  und  somit  das  Innenrohr  2  zu- 
sammen  mit  dem  zu  verbringenden  Körper  8  zum 
Schockabbau  unbehindert  vom  Wasser  in  radialer 
Richtung  einfedern  kann. 

35  Für  den  Schockabbau  in  axialer  Richtung  ist 
als  elastischer  Hohlkörper  ein  druckgasbeauf- 
schlagter  Schlauch  7  vorgesehen,  der  bei  entspre- 
chender  Beanspruchung  durch  seine  elastische 
Verformung  für  das  vom  zu  verbringenden  Körper 

40  8  und  Innenrohr  2  in  axialer  Richtung  verdrängte 
Wasser  entsprechenden  Einfederungsfreiraum  - 
schafft. 

45  Ansprüche 

1.  Ausbildung  von  Ablauf-,  Ausstoßrohren  oder 
Behältnissen  in  U-Booten  für  Lagerung,  Transport 
und  Start  bzw.  Ausstoß  der  zu  verbringenden 

so  Körper,  wie  Torpedos,  Flugkörper,  Minen  oder  der- 
gleichen,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  zu  ver- 
bringenden  Körper  (8)  in  einer  Aufnahme  (2)  in  der 
Art  eines  Innenrohres  aufnehmbar  sind,  das  unter 
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Ausbildung  eines  Ringraumes  (4)  angeordnet  ist 
und  der  Ringraum  (4)  ganz  oder  teilweise  zur  Auf- 
nahme  von  Dämpfungselementen  (5  bzw.  6)  dient. 

2.  Ausbildung  nach  Anspruch  1,  dadurch  ge- 
kennzeichnet,  daß  im  hinteren  Bereich  der  Aufnah-  5 
me  ein  in  axialer  Richtung  beanspruchbarer  elasti- 
scher  Körper  (7)  angeordnet  ist. 

3.  Ausbildung  nach  Anspruch  2,  dadurch  ge- 
kennzeichnet,  daß  der  elastische  Körper  (7)  als  mit 
Druckgas  beaufschlagter  Schlauch  ausgebildet  ist.  10 

4.  Ausbildung  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis 
3,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  die 
Dämpfungselemente  im  Ringraum  durch  einzelne 
Feder-Schockdämpfungselemente  (5)  gebildet  sind 
und  der  Ringraum  (4)  über  Manschetten  (3)  abge-  rs 
dichtet  ist. 

5.  Ausbildung  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis 
3,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  der  Ringraum  (4) 
über  seinen  gesamten  Bereich  eine  elastische 
Abstützung  (6)  aufweist.  20 

6.  Ausbildung  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis 
5,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  die 
Dämpfungselemente  (5)  mit  einer  Vorspannung  zur 
justierten  Halterung  des  Innenrohres  (2)  angeordnet 
sind.  25 

7.  Ausbildung  nach  einem  der  Ansprüche  1  bis 
5,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  Lage  des  In- 
nenrohres  (2)  über  eine  Zentriereinrichtung  für  die 
Beladung  und  den  Ablauf  bzw.  Ausstoß  der  Körper 
(8)  mechanisch  fixierbar  ist.  30 
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